PO T?D—A M Stadtverordnetenversammiung
der

Landeshauptstadt
Potsdam

Protokollauszug
aus der

25. offentliche Sitzung des Ortsbeirates Golm - Videokonferenz
vom 20.05.2021

offentlich

Top 6 Bebauungsplan Nr. 129 "Nordlich In der Feldmark" (OT Golm), 1. Anderung,
Teilbereich Am Marie-Curie-Ring und Flachennutzungsplan-Anderung "Noérd-
lich In der Feldmark"

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrut Frau Krause Herrn Jan Hendrik Brinkkotter, Bereich
Verbindliche Bauleitplanung, der anhand einer PowerPoint-Prasentation die 1. Anderung und die
Flachennutzungsplan-Anderung vorstellt:

Geltungsbereich & Bebauungsplane in der Umgebung
Planungsanlass und Planungsziele
Bebauungsplan-Entwurf
Flachennutzungsplan-Anderung im Parallelverfahren

Nach der Vorstellung bittet er um ein Meinungsbild des Ortsbeirates flr die kommende Sitzung
des Ausschusses fir Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes am 25.05.2021.

Es schlief3t sich eine Diskussion zum Immission — und Emissionsschutz und zur H6henentwick-
lung an. Im Ergebnis dieser sagt Herr Brinkkétter eine Ubersendung, im Nachgang der Sitzung,
von Untersuchungsergebnissen und Abwagungen zum Thema Larmschutz im genannten Bebau-
ungsplanverfahren zu.

Der Ortsbeirat werde sich, sobald er die Informationen von Herrn Brinkkdtter erhalten habe, er-
neut verstandigen und Frau Krause wird im 0.g. Ausschuss das Meinungsbild des Ortsbeirates
prasentieren.

Frau Krause dankt Herrn Brinkkotter fir die Berichterstattung und schlie3t damit den Tagesord-
nungspunkt. Die PowerPoint-Prasentation wird als Anlage 3 der Niederschrift beigefligt.



Bebauungsplan Nr. 129 ,Nordlich In der Feldmark®, 1. Anderung

Landeshaupistadt
Potsdam

Votumsvorlage SBWL 21-02

Votum zur offentlichen Auslegung des Entwurfs

Bebauungsplan Nr. 129 ,Nordlich In der Feldmark® (OT Golm),
1. Anderung und Flachennutzungsplan-Anderung 10/17

Bereich Verbindliche Bauleitplanung
Fachbereich Stadtplanung
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Geltungsbereich & Bebauungsplane in der Umgebung

Rechtsverbindliche Bebauungsplane

Rechtsverbindlicher Vorhaben- und
ErschlieBungsplan Nr. 29
Nahversorgungsbereich Golm

im Verfahren befindliche Bebauungsplane

im Verfahren befindlicher Bebauungsplan

= ' Nr. 157 Neue Mitte Golm
_\05;94;\ 1. Anderung -

Erweiterung des Geltungsbereichs des
Bebauungsplans Nr. 157

= ‘ 5 02/93 Wohngebiet Ritterstrale
s : 05/94A  Wissenschaftspark Teil A
05/94A Wissenschaftspark Teil A, 1. Anderung
09/96 BA1 Grofier Plan-Am Herzberg
09/96 BA3 GroRer Plan-Am Herzberg

100-1 Wissenschaftspark Golm

100-2 Geiselbergstrale/Kossatenweg

129 Nérdlich In der Feldmark

129 Nérdlich in der Feldmark 1. Anderung,

Teilbereich Am Feldlerchenwinkel

147 Anbindung Golm/Golmer Chaussee

Fachbereich Stadtplanung
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Planungsanlass und Planungsziele

* Flachenbedarf der Universitat Potsdam (keine
nennenswerten Potenziale in Golm auf Campus mehr
vorhanden)

-> Teilbereich (GE, GEe) soll in Sondergebiet ,Hochschule
und Forschung® festgesetzt werden

-> Zusammenfassung der GRZ von 0,4 und 0,6 zu
flachendeckenden 0,5

-> Erhohung der Hohe baulicher Anlagen von OK 44,5 m
u. NHN, bzw. 45,0 m u. NHN zu gestaffelten 49,0 bis 54,0
m u. NHN

-> U. a. Berucksichtigung erforderlicher Laborraumhohe

Fachbereich Stadtplanung K
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Universitat Potsdam Universitat Potsdam
Bauliche Erweiterungsflachen Golm STl S U U

- Bei den Am Neuen Palais ansdssigen und kiinftig
vorgesehenen Fakultdten der UNIP handelt es sich

-Bei den in Golm ansassigen und kiinftig vorgese- vorranglg um die philosophische Fakultat,

henen Fakultaten der UNIP handelt es sich vorrangig -Die Fakultat dieses Standortes bendtigt fur Lehre und
um die Mathematisch-Naturwissen-schaftliche Fakul- Foschung vorallem Seminar- und vorrangig Horsaal-
tat und die Humanwissenschaftliche Fakultt. kapantat.en sowie eine Beremhsbnbhqhek.

- - _ -Die bauliche Neuordnung und Erweiterung des Cam-
-Beide beinhalten forschungs- und lehrbedingt Labore pus Am Neuen Palais der Universitit Potsdam ist zum
mit z.T. qualitativ erhdhten technischen Anforderungen. Schutz der UNESCO-Welterbestatte ,Schlsser und
Die Raumhohe dieser Labore und auch weiterer Parks von Potsdam und Berlin” mit einer behutsamen

g . . & . d vertréglichen Einbettung in die bestehende his-
Spezialrdume wirken sich auf die Geschoss- und somit e e IR S

A n N torische Gesamtparkanlage verbunden und erweitert
auf die Gebdudehdhe aus. die Gesamtflachenplanung des Landes um 1.000m>

-Eine stadtebauliche Verdichtung des Altcampus ist
nach derzeitiger Ermittlung nur begrenzt mit ca.
11.000m? NUF 1-6 bei Regenwasserversickerung auf
dem eigenen Grundstiick moglich

Universitat Potsdam
Bauliche Erweiterungsflachen Griebnitzsee

-Bei den in Griebnitzsee ansdssigen und kiinftig
vorgesehenen Fakultaten der UNIP handelt es sich
vorrangig um die wirtschafts- und sozialwissen-
schaftliche sowie die juristische Fakultat.

-Alle Fakultdten dieses Standortes bendtigen fiir Lehre
und Foschung Seminar- und vorrangig
Hdorsaalkapazitdten sowie eine Bereichsbibliothek.
Besonders die Horsaalnutzung wirkt sich hierbei auf
die Geschoss- und somit auf die Gebdudehdhen aus.
-Eine stadtebauliche Verdichtung des Campus ist nach
derzeitiger Ermittlung bei Regenwasserversickerung
auf dem eigenen Grundstiick nicht mehr moglich

Fachbereich Stadtplanung
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Bebauungsplan-Entwurf

* Anpassung der textlichen Festsetzungen zu Larm,
Pflanzungen und Fassadenbegrunungen,
Dachbegrundungen sowie zum Artenschutz, z. B.:

Innerhalb der Sondergebiete SO 1 und SO 2 sind Garagen und Stellplatze sowie
Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO mit Rankgittern zu begrinen oder mit
Grind&chern zu versehen. Dabei ist je Baugebiet eine Flache von 486 m? mit
Grindéachern und 313 m? mit begriinten Rankgittern zu versehen.

In den Gewerbegebieten und den eingeschrankten Gewerbegebieten sind Dachflachen
zu mindestens 30 vom Hundert der Dachflache extensiv zu begrinen. Dies gilt nicht flr
Dachflachen mit einer Ausdehnung von weniger als 100 m? Flache sowie flr technische
Einrichtungen und flr Beleuchtungsflachen. In den Sondergebieten SO 1 und SO 2 sind
Dachflachen zu mindestens 35 vom Hundert der Dachflache extensiv zu begriinen. Dies
gilt nicht fr Dachflachen mit einer Ausdehnung von weniger als 100 m? Flache sowie flr
technische Einrichtungen und fir Beleuchtungsflachen.

Fachbereich Stadtplanung 8
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Bebauungsplan Nr. 129
"Nordlich in der Feldmark",
1. Anderung, Teilbereich
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Entwurf, Stand Dezember 2020
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Der Stadtebauliche Vertrag wird derzeit abgestimmt

vorgesehene Inhalte / Verpflichtungen:

Regelungen zu

 Bodensanierung, Bodendenkmale,
« Stellplatze,

* Ausgleichsmalinahmen.

-> gesonderte Beschlussvorlage

Fachbereich Stadtplanung
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Flichennutzungsplan-Anderung im Parallelverfahren

Fachbereich Stadtplanung
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Votum des Ausschusses

Esist [ ] wie vorgesehen zu verfahren. [_| mit folgender Anderung zu verfahren.
[] Das Vorgehen ist der Stadtverordnetenversammlung zur Entscheidung vorzulegen.

(Mindestens 3 Mitglieder des Ausschusses stellen fest, dass eine kontroverse inhaltliche Diskussion zu erwarten ist.)

Fachbereich Stadtplanung




	Protokollauszug
	Anlage  1 Präsentation

